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CALL FOR PAPERS   JAHRESTAGUNG DER dgh 2024  

 

Das Thema der Jahrestagung:   „Lebenslanges Lernen Hauswirtschaft“ 

 

Unter dem Tagungsmotto „Lebenslanges Lernen Hauswirtschaft - 
Schlüsselkompetenzen zukunftsfähig!“ findet vom 25. bis 27. September 2024 die 
Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für Hauswirtschaft e.V. (dgh) an der 
Hochschule Fulda statt. 

Hauswirtschaftliche Bildung gewährleistet es, lebenslang, generationen- und 
altersübergreifend den eigenen (Berufs-)Alltag und die persönliche Lebensführung 
aktiv selbst- und mitzugestalten. Die Jahrestagung 2024 der dgh verfolgt deshalb 
zwei zukunftsweisende Fragestellungen: 

1. Wie kann hauswirtschaftliche Bildung als hochwertige Bildung inklusiv, 
gleichberechtigt umgesetzt und im gesellschaftlichen Bildungsdiskurs als solche 
(an-)erkannt werden? 

2. Wie gelingt eine Zusammenarbeit der Akteursgruppen, um ein kontinuierliches 
hauswirtschaftliches Bildungsangebot entlang der Lebensspanne und mit ihren 
verschiedenen Lebens-, Berufs- und Alltagssituationen professionell anbieten zu 
können? 

 

Wer ist angesprochen: 

• Fachkräfte der hauswirtschaftlichen Praxis,   

• Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler, Forschende der Ökotrophologie, 
Haushaltswissenschaften und Ernährung und Hauswirtschaft sowie 
Verbraucherbildung im Lehramt, 

• Expertinnen und Experten des lebenslangen Lernens Hauswirtschaft im Bereich 
allgemeiner Bildung sowie Aus-, Fort- und Weiterbildung. 

 

Der Beirat Bildung Lebenslanges Lernen Hauswirtschaft der dgh freut sich über Ihre 
Beteiligung und fordert Sie auf, ein Abstract einzureichen für eines der folgenden 
Formate. 

 

Tagungsformate: 

a. Zukunftswerkstatt  
b. Praxisgewinn  
c. Markt der Möglichkeiten für Bildungsmaterialien  
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Erläuterung zu den Tagungsformaten:  

a. Zukunftswerkstatt (Donnerstag) 

Die Zukunftswerkstatt richtet sich an alle Teilnehmenden der dgh-Jahrestagung und 
erarbeitet im zeitlichen Rahmen von 150 Minuten eine Positionierung bzw. Strategie 
für die dgh. Für die Zukunftswerkstatt werden Beiträge rund um folgende 
Themenschwerpunkte versammelt: 

1. Betriebliche Aus-, Fort- und Weiterbildung als Lebensspanne gestalten. 
2. Berufsschulisches Lernen in den Übergängen. 
3. Hochschulische hauswirtschaftliche Bildung anschlussfähig gestalten. 
4. Hochwertiger Bildung in der Hauswirtschaft von Beginn an in Kita und Schule. 
5. Bildung in der Hauswirtschaft entlang der Lebensspanne und in verschiedenen 

Lebenssituationen. 
6. Angebot für Young Researcher: Karriere in der Haushaltswissenschaft bzw. in 

E&H im Lehramt. 

 

b. Praxisgewinn (Freitag) 

Das Format „Praxisgewinn“ richtet sich an alle wissenschaftlichen bzw. 
fachpraktischen Akteurinnen und Akteure der hauswirtschaftlichen Bildung und bietet 
ein Angebot der aktiven Fortbildung. Es werden innerhalb von 150 min didaktische 
Angebote, Bildungskonzepte, praxisorientierte Umsetzungshilfen im Rahmen 
hauswirtschaftlicher Bildung und beruflicher und allgemeinbildender Fachdidaktik 
E&H vorgestellt, angefasst, erprobt und diskutiert.  

Reichen Sie Abstracts ein zu den folgenden Schwerpunkten:   

1. Umsetzung des betrieblichen Auftrages in der Abschlussprüfung 
Hauswirtschafterin bzw. Hauswirtschafter. 

2. Fortbildung in interprofessionellen Teams. 
3. Hochschulische Didaktik in der Lehrkräftebildung E&H. 
4. Hochschuldidaktische Ansätze und Konzepte der Haushaltswissenschaftlichen 

Bildung. 
5. Einsatz von Transformationsthemen in der hauswirtschaftlichen Bildung. 
6. Inklusive Didaktik im Bereich hauswirtschaftlicher Bildung. 
7. Erfolgreiche Promotion in der Hauswirtschaftswissenschaft/im Lehramt E&H. 
8. …  

Die Fortbildung wird vorweg im Zuge der Anmeldung von den Teilnehmenden 
verbindlich gebucht. 
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c. Bildungsmaterialien in der Hauswirtschaft sichtbar machen  

Zu diesem Themenschwerpunkt ist ein „Markt der Möglichkeiten“ mit verschiedenen 
Anbietenden geplant, welches sowohl analog vor Ort als auch digital stattfinden soll.  

 

1. Marktstand:  

Präsentieren Sie Ihr Projekt und schaffen Sie Synergien und Transfer! Fördern Sie 
die Wissenschaftskommunikation und knüpfen Sie Ihr Netzwerk!  

 

2. Digitale Datenbank: 

Senden Sie uns bitte Ihre Links und die Bezugsmöglichkeit von Ihren Materialien, 
und Konzepten zu, die im Rahmen von Projekten und persönlichem Engagement 
entstanden sind. Wir werden diese Sammlung für alle aufbereiten.  

 

Sie wollen sich an einem Format beteiligen? Dann bewerben Sie sich mit einer 
Kurzbeschreibung Ihres Vorhabens!  

 

Anforderungen an das Abstract (ca. 3.000 Zeichen inkl. Leerzeichen): 

Bitte gehen Sie bei der Einreichung Ihres Beitrags/Ihrer Beiträge auf nachstehende 
Punkte (für jeden Beitrag extra) ein: 

1. Welches Tagungsformat richten Sie aus: a, b oder c 
2. Unter welchem Themenschwerpunkt ordnen Sie Ihr Angebot ein?  
3. Titel Ihres eigenen Angebots? 
4. An welche Zielgruppe richtet sich Ihr Angebot? (z. B. Wissenschaft, Praxis oder 

beide, Nachwuchs etc.) 
5. Welche Methoden setzen Sie ein, um die Teilnehmenden zu aktivieren?  
6. Optional: Welche Materialien wollen Sie einsetzen?  

 

Bitte beachten Sie: Eine Veröffentlichung in einem Jahrestagungsband ist im 
Nachgang an die Jahrestagung 2024 geplant. 

 

Wir freuen uns auf Ihre kreativen Ideen und zahlreichen Einreichungen an 
lena.heinze@dghev.de. 

 

Call for Papers: Einreichungen bis zum 15. März 2024! 

mailto:lena.heinze@dghev.de

